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Vom 22. bis zum 24. September findet der Malteser 
Bundeswettbewerb für Gruppen der Einsatzdienste, 
für Gruppen der Malteser Jugend und für Malteser 
Schulsanitätsdienste in Landshut in der bayeri-
schen Diözese Regensburg statt. Auf den folgen-
den Seiten gibt es nützliche Informationen für den 
Aufenthalt in der niederbayerischen Residenzstadt 
– ganz einfach zum Heraustrennen.

 18. Helferwettbewerb
 Im sportlichen Kräftemessen geht es darum,  
die Ausbildung der ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer zu fördern und sowohl die Zusam-
menarbeit in der Gruppe wie auch den Gemein-
schaftssinn durch gegenseitiges Kennenlernen 
zu stärken. Einen Schwerpunkt der zu lösenden 
Aufgaben bilden die Inhalte der sanitätsdienstli-
chen Ausbildung. Sie umfassen auch die Tätigkei-
ten, die im Rahmen des Einsatzes bei einem Mas-
senanfall von Verletzten bewältigt werden müssen. 

Willkommen in Landshut!
Bundeswettbewerb 2017Bundeswettbewerb 2017Bundeswettbewerb 2017

 
 6. Jugendwettbewerb
 Der Bundesjugendwettbewerb soll ein Abbild der Vielfalt 
und des ganzheitlichen Verständnisses der Malteser Jugend sein und 
Jugendliche und junge Erwachsene dazu ermutigen, ihr Wissen über 
Malteser Jugend-relevante Themen in einem fairen und sportlichen 
Wettstreit mit anderen Gruppen zu messen. Alle Aktivitäten der Malte-
ser Jugend basieren auf der Verknüpfung der Inhalte Glauben – Lachen 

– Lernen – Helfen. Der Jugendwettbewerb gliedert sich in Stationen, in 
denen Kompetenzen aus allen Inhalten gefordert werden.

 3. Schulsanitätsdienst-Wettbwerb
 Dieser Wettbewerb orientiert sich an den vielfältigen Aufgaben  
im Schulsanitätsdienst oder von Schulsanitäter/innen. Jugendliche und 
junge Erwachsene messen dabei ihr Wissen über Erste-Hilfe-Themen 
und die Malteser mit anderen Gruppen. Wichtige Ziele sind die För-
derung der fachlichen Ausbildung, des Gemeinschaftssinns sowie der 
Vernetzung und des Austauschs mit anderen Schulsanitätsdiensten und 
Malteser Gruppen. Neben Wissensfragen werden – wie in den anderen 
Kategorien auch – die kreativen und gruppendynamischen Fähigkeiten 
der teilnehmenden Gruppen angesprochen.

1995 – Eine Zeitreise in die Vergangenheit
Der letzte Bundeswettbewerb in Landshut wurde im Jahr 1995 ausgetra-
gen. Die Siegergruppe kam aus Ellwangen, Diözese Rottenburg-Stutt-
gart. Hier einige Impressionen von damals – man beachte das künstleri-
sche Talent beim Ausgestalten der einzelnen Stationen.

Fotos: Malteser Archiv



299

15

15

15

92
BUNDESWETTBEWERB 2017

Landshut

Ergolding
Markt

Schönbrunn

Berg
ob Landshut

Wettbewerbsleitung
Jugend/SSD

Piflas

Wettbewerbsleitung
Helferwettbewerb

1

1

2

2

3

3

4

4

Landkreisgymnasium  
Unterkunft Teilnehmer
Ergolding, Am Sportpark 8

Förderzentrum  
Unterkunft Teilnehmer
Ergolding, Am Sportpark 6

Jugendherberge  
Unterkunft Realistische Unfalldarstellung
Landshut, Richard-Schirrmann-Weg 6

Sparkassenakademie  
Unterkunft Schiedsrichter
Landshut, Bürgermeister-Zeiler-Straße 1

Hotel Schloß Schönbrunn  
Landshut, Schönbrunn 1

Sparkassenarena  
Abendveranstaltung
Landshut, Niedermayerstraße 100

Kirche Sankt Nikola  
Landshut, Nikolastraße 41

Malteser Dienststelle  
Wettbewerbsbüro
Landshut, Ladehofplatz 3

Helferwettbewerb
Landshut, Freyung

Jugend- und Schulsanitäts-
dienst-Wettbewerb
Landshut, Altstadt

5

5

6

6

7

7

8

8

Bundeswettbewerb in Landshut

Weitere Informationen unter: 
www.malteser-bundeswettbewerb.de
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Programm

Freitag, 22. September
Ab 15.00 Uhr  Anreise der Teilnehmer und Check-in im Gymnasium Ergolding
18.30 Uhr  Willkommensabend im Gymnasium Ergolding

Samstag, 23. September
7.45 Uhr  Eröffnung des Bundeswettbewerbs im Gymnasium Ergolding
Ab 8.00 Uhr* Shuttle für die teilnehmenden Gruppen zu den jeweiligen Wettkampfstätten
 *genaue Shuttlezeiten werden vor Ort bekannt gegeben 

9.00 – 16.30 Uhr  Helferwettbewerb, Jugendwettbewerb und Schulsanitätsdienst-Wettbwerb in Landshut 
 (Freyung, Innenstadt inklusive Ringelstecherwiese)
Ab 16.30 Uhr Shuttle für die teilnehmenden Gruppen zurück zur Unterkunft
18.00 – 18.45 Uhr Shuttle zur Sparkassenarena Landshut
19.00 Uhr  Festabend in der Spakassenarena Landshut
  • Siegerehrungen des Bundeswettbewerbs und des Schulsanitätsdienst-Preises 
  • Abendessen
  • Präsentation Landshuter Hochzeit 
  • Disco 
  • Fahrzeugschau
22.00 – 2.00 Uhr Shuttle von der Sparkassenarena zur Unterkunft

Sonntag, 24. September
9.00 Uhr  Abfahrt der teilnehmenden Gruppen zur Malteser Dienststelle Landshut
10.00 Uhr Kirchzug nach St. Nikola
10.30 Uhr  Heilige Messe mit dem Regensburger Bischof Rudolf Vorderholzer in St. Nikola in Landshut

Anschließend Abreise

 „LA“-Postkarte für die Teilnehmer 
am Bundeswettbewerb

Landshut und Los Angeles haben eine Gemeinsamkeit: Sie 
werden beide liebevoll mit den Buchstaben „LA“ abgekürzt. 
Denkt man an Los Angeles, hat man natürlich sofort den 
berühmten Schriftzug „HOLLYWOOD“ vor Augen, der seit 
dem Jahr 1923 über den Hügeln der Stadt steht. 

Davon inspiriert, hat das Organisationsteam vor Ort extra 
für den Bundeswettbewerb 2017 oberhalb von Landshut, 
in Richtung der Burg Trausnitz, acht Holzbuchstaben auf-
gestellt. Für die Teilnehmer des Bundeswettbewerbs gibt 
es exklusiv Postkarten mit diesem einmaligen Motiv. Am 
23. September 2017 besteht die Möglichkeit, die Postkarten 
beim Presseteam abzugeben – das Porto für Grüße vom 
Bundeswettbewerb wird dann übernommen. Wer den Da-
heimgebliebenen in den Sozialen Medien vom Wettbewerb 
aus Landshut  berichten will, der wird herzlich darum gebe-
ten, den Hashtag #mhdLA17 zu verwenden. 



Wörterbuch 
Niederbayerisch – Deutsch

„Hosd me?“ – Falls Sie hier nur „Bahnhof“ verstehen: 
Hier einige nützliche niederbayerische Ausdrücke 
für den Aufenthalt in Landshut:

Badschnos Völlig durchnässt
Bassd scho!  Wunderbar; hervorragend!
Bierdimpfi  Biertrinker
Bläschl  Zunge
Blosn  Gruppe
Dabräsln  Müde werden, einschlafen; verlieren
Dusl  Glück
Eam schaug o!  Respekt!
Foigfresn  Satt

Die Sieger des letzten Bundeswettbewerbs in Aachen 2013

Was man in Landshut 
gesehen haben muss

Die Erstplatzierten beim Schulsanitätsdienst-
Wettbewerb 2013 aus der Diözese Freiburg

Auf dem Hofberg über der Stadt thronend, erinnert Burg Trausnitz an 
den Glanz der einstigen Wittelsbacher Residenz. Besonders sehenswert: 
die Kunst- und Wunderkammer. 

Inmitten des historischen Straßenzugs der 
„Altstadt“ ragt der Turm der Stadtpfarrkirche 
St. Martin 130 Meter in die Höhe.

Der Rathausprunksaal diente 1475 als Tanzsaal 
der Landshuter Fürstenhochzeit. Dieses Ereignis 
ist in der Wandbemalung des 19. Jahrhunderts wie 
in einem Bilderbuch dargestellt.

Die Sieger beim Helferwettbewerb kamen aus 
der Diözese Regensburg – sie sind in diesem 
Jahr die Ausrichter der Bundeswettbewerbes 
in „LA“.

Beim Wettbewerb der Malteser Jugend kam die 
Gruppe aus Kaufering in der Diözese Augsburg 
auf den ersten Platz.
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Friedhofsjodla  (Starker) Raucherhusten
Gracherl  Limo
Graxn  Transportgerät
Grias God  Guten Tag
Grischbal  Schmalbrüstiger, magerer Kerl
Hosd me?  Verstanden? 
Ja verreck!  Ist das möglich? 
Joppn  Jacke
Katarrh  Erkältung
Lörcha  Handschuhe
Rozgloggn  Verschnupfte, ungeputzte Nase
Semme  Brötchen
Soafa  Seife
Spezi  Cola-Mix
Ummasunsd  Umsonst
Zupfa  Verschwinden

Foto: Wikimedia Commons / Bertl 85

Foto: Wikimedia Commons / Björn Schwarz

Foto: Wikimedia Commons / Gliwi


